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Bearbeltet von/Kauiruf KASSEL

1^. Mai 1958

Betrifft; OEE / CELT -
Bildung von Studiengruppen fiir die
Detail-Standardisierung -

Wir nehmen Bezug auf die fernmiindliche Unterredung, die der

Sechtsunterzeichnete ani gestrigen Tage mit Ihrem sehr geehrten
Herrn Obering. Keller in obiger Angelegenheit fuhrte.

Wir hatten dabei ubereinstimmend festgestellt, dass bei der Wahl
der Mitglieder in den einzelnen ITntergruppen doch eine gewisse
Vorsicht am Platze sei. Es wäre namlich denkbar, dass hier von
interessierter Stelle Techniken das Wort geredet wiirde, mit denen
man unliebsamen Konkurrenten Schwierigkeiten machen könnte. Dies

ist weniger wichtig im Hinblick auf die schon ausgev/ählten vier
Typen als im Hinblick auf die bevorstehende Ausschreibung auf
das Modell "f",

IJnsere Kritik gilt insbesondere dem Vorschlag fiir die Hntergruppe
Die zwei Vertreter der Transmissionshersteller aus Deutschland und

Frankreich zielen offenbar auf die BBC»" und auf die ALSTHOM-Gruppe.
Von den 3 Vertretern der Lokcmotivfirmen zielen mindestens die

Länder Italien und Spanien möglicherv/eise auch auf diese beiden
Gruppen (EEC in Italien, BBC und ALSTHOM in Spanien). Wir könnten uns
sehr wohl vorstellen, dass diese Vertreter Forderungen beispielsweise
uber die direkte Anflanschung des Generators an den Dieselmotor auf-
stellen, die uns später bei Ausarbeitung von Vorschlägen fiir das
Modell "f" mit unserer GM-Technik Schwierigkeiten machen,

Wir haben daher heute erst einmal sicherheitshalber gemäss beiliegender
Kopie an die CELT geschrieben, Wenn Sie unseren Vorschlag unterstutzen
und die CELT unserem Antrag stattgibt, miissten wir gemeinsam iiberlegen,

2 -

LOKOMOTIVE KASSEL C»=«j KASSEL 1?111 TELEX 09?7?1



- 2 -

welche unserer beiden Firmen eineri Vertrster in diese Untergruppe

entsendet, Auf jeden Fall bitten wir Sie aröglichst umgehend um
Ihre freundliche Stellungnahme, da insbesondere Ihr Herr Obering. Keller

aufgrund seiner persönlichen Teilnahme die HintergrLinde dieser Politik
besser beurteilen kann als wir.

•Vir danken Ihnen im voraus flir eine recht baldige Stellungnahme und
zeicbnen

mit vorzUglicher Eochachtuug

HENICHEL V/ERKa' GMBH
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FOHAB, Schweden

Monsieur A. Jaoet

o/o A.I.CaM.R.

12, rue Bixio

Paris 7^ / Fraakrelch

VLE-Gd/sk 14, Mai 1958

Betrifft; SOUS GROUPS D*ETUDES DE STANDASDISATIOK DE DETAIL -

Zm Ihrem Schreiben AJ/CB No, LD.1115 vom 23.4,1958 erlauben wir
uns, einen Gegenvorschlag vopzubringen:

Fiir die Dntergruppe No. 4 (Mode d'accouplement aveo la génSratrice
prinoipale et fixation du moteur) werden u,a. vorgeschlagen 3 Vertreter
der Lokomotivfabriken (Groasbråtanien, Italien, Spanien) und 2 Vertreter
der TranBmissionshersteller (Deutsohland, Prsnkreich).

M-Sse Lösung erecheint uns deswegen ungeeignet, weil die Verteilung der
Beraterstellen auf die Länder in keinem sinnvollen Verbältnis zu den

tatsächlich beteiligten Industrien steht, Unser Einwand geht also etwa
in dieselbe Riohtung wie der Hinweis unter § IV in dem Protokoll iiber

die CELT-Sitzung am 7.5.1958 in Utrecht, wo ebenfalls zum Auadruck ge-
bracbt wird, dass es wenlgor um eine vollständlge Vertretung aller Länder
als um eine sinnvolle Vertretung der zustäudigen Téchniken geht,

V^ir stellen fest, dass die beiden Beraterstellen fiir die Transmissionsher-

steller Deutsohland und Frankreich zugewiesen werden aollen, womit wobl
der Tateache Reohnung getragen wird, dass fiir die Standardtypen "o" und
"e" die Techniken der BBC-Gruppe und der ALSTHOM-Gruppe ausgewählt worden
eind. Wlr vermissen aber eine entsprechende Beriicksichtigung der Länder,
die fiir die ebenfalls ausgewählte GM-Technik einen kompetenten Vertreter
entsenden könnten - der also dann wohl aus der Gruppe der Lokomotivfabriken
kommen mlisste. Wir möchten dsher vorschlagen, dass unter den drei Ländern.,
welche die drei Vertreter der Lokomotivfabriken zu stellec haben, die
Länder Schweden oder Deutsohland erscheinen und damit die Möglichkeit der
Entsendung eines Reprasentanten der GM~Technik gegeben Ist,

Kit vorzuglicher Hochaohtung

HEKSCHEL WEHEE^MBH



H©iisch,el~Werke GuibK

KäSSEL DEUTSCHUiJD

VLE/gd/sk lk.5.58 292A.6090
Od®lberg/lJ den 26» Juni I958

CELT-Sitzungen in Paris 23/2J+» Juni

2urUckkommend auf Ihr Schrelben vom 14* Mai möchten
wir mitteilen, daae unser Vorschlag, Herrn Keller
in die Studiengruppe 4 einzusetzen, von den CELT-
Mitgliedern accoptiert v;urde. Herr Chatel v/ird auch
kUnftigfein eeine Stellung als Vorsltzender der
Comniission de Travail und der Conmission Technique
behalten, obwohl er bein nächsten Jahreswechsel seine
Stellung bei Forges de la Loire verlässt»

Wir libereenden zu Ihrer gefl. Orientierung einige An
lagen, die den Mitgliedern der Commission de Travail
air. 23* liberreicht mirden. Von Interesse ist besondera
die Tabells ilber die sich schen ioi Bau eder Betrieb

befindlichen Lokomotiven der Klass© f. Mit RUcksicht

auf die schon vorhandenen 13 Typen scheint es ziemlich
zweckloa, Jetzt die von Herrn den Hollander geförderté
Standardizierung durchzufUhren. Diese Frage wird
selbstverständlich bei der Sibzung in Utrecht am lö.
Juli -weiter verfolgt v/erden»

Herr Janet hat bei der Sitzung niitgeteilt, dass die
Eurofima die Absicht hat, etwa 100 Lokomotiven der
Typen c und d einzukaufen. Die Anfrage wird Ende
Dieaes Jahres erscheinen, imd der Kauf wird angeblich
durch elne Anleihe von etwa 50 Millionen Schweizer-
franken finanziert.

Wir hoffen Ihnen durch diese Angaben gedient zu haben.

Hochachtungavoll

SXDQYiBT ä HOLM åhriLLiOLåG
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Hensohel-Werke OmbH

kåsstul oermkt

KEC/L-6090 Oototer 31» 1958
E Eeller/Pl

OHE dass f locomotirs

Dsar SlrSf

We suppoas thst you are aware of the faot that
the corainittee BI3 of ORE ia in favour of a re-

commendation of as fev types of dass f loco~
motive as possiBle. For thia reason ve tbink
it is neoeesary that ve» aaaociates of GT-S meet
in order to discuss a olass f looomotive vith

BJ'P equipment from the polnt of viev of making
a joint proposal» at least from the teohnioal
standpoint.

We hope that you share our point of viev. We
should he pleased to see you here in Trollhättan
for thie meeting. Should you for aome reason
oonsider Trollhättan too far avay, we should he
glad to meet you for instance in Copenhagen or
some other place you vould oonsider oonvenient*
&*ay ve suggest Hovemher 10 as the day of the
meetlng«

Please let us hava your comments to our proposal
as soon as possihle»

Very truly yours»

■ ■ -il

A letter of the aame tenor haa heen sent to

La Brugeoise et Nivellea S A» Saint-Miohel-lee-Bruges



NOHAB MEDDELANDE

Fri/I 4vd.

FKl 6.11.58

Ulflrd«l «v

Jni
Xrend*

Telefo.n från lierr Gutbrod, Henschel, Kassel
den 6.II.5Ö kl 16.00

Henschel hade fått ett förslag till nytt avtal med
SM, som de ännu ej undertecknat. Jag bekräftade
att samma sak gäller för Nohab.

Henschel reagerar mot följande paragrafer i
avtalsförslaget:

§ 9 betr. lagringkostnader i La Grange, som skulle
falla på associates

§ 11+ rembours skall öppnas 90 dagar i stället för .
som tidigare 30 dagar före skeppning

§ 11+ GM kan inkassera remboursen ej blott mot
skeppningsdokument utan även mot certifikat
utvisåde att skeppning ej kunnat ske till
följd av force majeure.

Henschel önskade veta, om samma klausuler införts
i förslaget till Nohab, och^ad vi avser göra.

Gutbrod ringer igen i morgon eftermiddag, om han ej
hör från oss dessförinnan. Saken brådskar för
Henschels del.

Jag passade på att påminna om svar på våra brev och
telegram ang. Henschels bekräftelse på att Skandina
vien reserveras för Nohab. Gutbrod sade sig ej
känna till saken, enär han endast för några dagar
sedan återkommit från USA. Han skulle omedelbart

ta kontakt med Dr Schröder och hoppades kunna lämna
besked i morgon.
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Henachel-Werk® G.^ra.l3,H

KASSEL GERMASY

Attention: Mr, K Beister

KKC/L-6090 December 1, 1958
^ R Keller/Hh

Dear Mr. Beister,

Glass f locömotive.

It was very nice to meet you sgain and I thank
you for the nice arrangement you hade made for us
in Hamburg and for the very interesting discussion
we had.

Acoording to sur agreement we have made up some
sketches of dass f locomotives.with AlA trucks

based on your 12 cyl. locomotive for Austria.

Drawing ÖL6(^540 shows an arrangement with your
Åustrian locomotive body and front. As you can
see, the truck center is 10.5 met, instead of 11,5-
met. As the space between the trucks is shorter,
we ask you to check if this is feasible with regards
to arrangement of fuel and water tanks,air reservoirs
and so on.

Drawing ÖL68541 shows an arrangement with a body
with streamline noses, as for our Banish and the
Belgian locomotives with the 16 cyl, engine. The truck
center is 10.5 met.

Drawing ÖL68542 shows an arrangement with a body vdth
streamline noses as above but with a truck center of

11.5 met., i.e. the same as for your Austrian loco
motive. This last proposal gives the longest over
all length of the locomotive, but has the advantage
of having the same truck center for the BB arrange
ment as well as for the AlA arrangement.



i»i2.5e
L-6090

Hen8chel~'Werke G.a.b.H», Kassel

Our proposal would therefore be, under the aesuraption
that your BB can meet the lé ton axle.loadi

Alt. I

BB as your Austrlan locomottve but with 3000 lit.
fuel and 20Q0 lit. wqter.

Alt. II

AlA according to drawing ÄL6Ö542.

I would appreciate your valuable cotBinents.

In order to be able to make a weight calculation of
the AlA version we vould appreciate if you could eend
US information about your possibility to reduce your
BB weight to meet the dass f requirements.

For the AlA version it ^dll not be necessary to use
lightweight conatruetion to meet tne axle load require
ments, conaequcntly this verslon vdll be relatively
heavier. This is also necessary in order to keep
down the price.

I have wrltten to I'ir. Janet regarding our question
whether space for the steam hsater is necessary in
locoffiotive without steam heater. As soon as I have

received an answer, I will let you know.

Kindest regards,

Xours sincerely,

Copy to r5r, Hoker^an, Wivelles

Bncl.5 3 drawings as above
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Henachel Werke G.m.b.H,

KASSE! GEmNY

Attention: Kr. K. Belater

vouHfiEF. vouRLrrrcH «uiiMr. TROLLhXttan

SWEOEN

KKC/L-6Ö90 December 22, 1958
R Keller/Hh

Class f. looomotive

Dear Mr. Belster,

Referring to ary letter of December 1, which I hope
has reached you, I have now received the folloA-ing
answer from Mr. Janet, CELT:

i) a spaee shall be provided for application
of 8 steara boiler. This boiler is required
by aome Railways concemed

ii) the permissible axle load is 16.0 0.5 t
^ without boiler and iS t with the boiler

iii) accordinply there is only one length for
the looomotive (with boiler or not)

But I was told by Mr. Tourneur that Mr. den Hollar.der
have accepted the prlnciple of a second type of Diesel
electric locomotlve for class f i.e. a locomotive

with 18 t axle load ( without boiler) and 13 t con-
tinuous tractive effoirt,
▼ou heard from Mr. Rubic in Frankfurt that the Flat

locomotive 2^1 with 16,5 t axle load can not easily
receive an electric transmission givlng 13 t of
continuous tractive effort.

Ve have noybeen so far officially informed of this
new type.

The answer clarifies, I think, the situation and I
would therefore aporeciate your coraments on my letter
of December 1.



Henschel V/erke G.m.b.H, Kassel

•"Z*"

22.12.5å
KKC/L-6090

As the year 195ö Is soon coraing to an end
I taks the opnorfcunity to thank you for the
valuable and cordial collsboration we hav© had
during this year.

I wlsh you and Mr. Gutbrod a Merry Ghristoaa
and a Prosperous New Year.

Yours sincerely.

Copy to Mr. Nokerman, WivelXes



K. Beister

HENSCHEL-WERKE GMBH
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Attention : Mr. R Keller

lhr$ ZeT^en

KK.C/l»"6o9o

Ihre Nfldtrfdif vern Un9«re Zeichen Bdorbeftet von/Hejsruf

Deoeniber 22, 1958 TLF Bst./Jo. 747o

KASSEL

December 3o, 1958

Subjects dass f. locomotlve

Dear Mr. Keller,

iEhank you very much for your kind letter of December 22nd giving
US the information from Mr. Janet on the above subject.

I apologize for not having answered your letter of December 1st yet,
The investigation bag been delayed for some time and I hope that
I can glve you our comments by middle of uext month.

I, too, thank you for the really valuable and oordial c ollaborat ion
which I appreciate vary much,

I thank you for your kind wishes for the coming New Year
fdiich I reciprocate wholeheartedly.

ncerrty

■p lOKOMOTIVE KASSEl SASSEl i»lll TEtEX 0«W»I




